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RADARKONTROLLEN

Heute
Hüntel und Dohren

Morgen
Wehm und Dörpen

Darüberhinaus kann es zu wei-
teren Verkehrskontrollen im
Kreisgebiet kommen.

LINGEN In Zeiten großer Um-
brüche und politischer He-
rausforderungen wird am 9.
Oktober ein neuer Nieder-
sächsischer Landtag ge-
wählt. Bei der Neuausrich-
tung der Energieversorgung,
der Aus- und Weiterbildung
der Arbeitskräfte von mor-
gen, dem Umgang mit den
Folgen der Corona-Pande-
mie sowie der Digitalisie-
rung als echter Chance zum
Bürokratieabbau stehen
Politik und Unternehmen
vor großenAufgaben. Zudie-
sen inhaltlichen Schwer-
punkten richtet die IHK am
Mittwoch, 7. September, in
Osnabrück, am Donnerstag,
8. September, in Lingen und
am Mittwoch, 14. Septem-
ber, in BadBentheimDiskus-
sionsveranstaltungen aus.
Stellvertretend für die zehn
Wahlkreise im IHK-Bezirk
soll den Kandidaten der im
Landtag vertretenen Frak-
tionen die Gelegenheit zur
Darstellung ihrer Positionen
gegeben werden. Im An-
schluss wird es Fragerunden
geben. Die Veranstaltungen
richtet sich explizit an
Unternehmen. Anmeldun-
gen noch heute bei Corinna
Vogt, Tel. 0541353121. pm

Wissen was los ist – in weni-
ger als drei Minuten. Erfah-
ren Sie täglich im „Audio
Snack“ kurz und knapp, was
wichtig ist.

Heute: Wegen Schweine-
pest: Finanzielle Not vieler
Bauern wächst.

So geht’s: Einfach
Code scannen
und reinhören oder
auf www.noz.de/
audiosnack gehen.

Wilfried Roggendorf

Am 9. Oktober
wählt Niedersach-
sen einen neuen
Landtag. Um die

Gunst der Wähler zu errin-
gen, werben die Parteien im
Emsland mit Plakaten. Doch
viele werden beschädigt, be-
schmiert oder sogar entwen-
det.
Betroffen davon sind fast

alle Parteien, wie ein Bei-
spiel aus demLingenerOrts-
teil Holthausen-Biene zeigt.
Dort sind in der Nacht zu
Sonntag, 28. August, Wahl-
plakate der Grünen, der SPD
und der FDP beschädigt
worden. Dokumentiert hat
dies nun der Vorsitzende der
Lingener FDP-Stadtrats-
fraktion Dirk Meyer in einer
privaten Gruppe auf Face-
book.

Aufforderung
zum Gespräch

Er könne verstehen, dass
man politisch anderer An-
sicht sei, schreibt Meyer da-
zu. Dies könne man am 9.
Oktober auf seinem Wahl-
zettel zum Ausdruck brin-
gen. „Leider hat am Samstag
jemand mit der Zerstörung
vonPlakaten dieWahlkabine
mit den Plakaten verwech-
selt“, beklagt der Liberale.
Nicht „hoch bezahlte Politi-
ker“, sondern „Leute, die
mit den gleichen Problemen
kämpfen wie du und ich“,
hätten die Plakate ehrenamt-
lich angebracht. Meyer for-
dert zum Gespräch auf.
Björn Roth, Geschäftsfüh-

rer desCDU-Kreisverbandes
Lingen, sieht es ähnlich wie
Meyer. „Wir haben alle mit
diesem Problem zu kämp-
fen, egal welche Partei“, sagt
Roth. Er beklagt, dass in der
Lingener Fußgängerzone
viele Wahlplakate der CDU
beschädigt oder beschmiert
worden seien. Roth beob-
achtet das schon seit Jahren:
„Ich würde das nicht drama-
tisieren.“ Trotzdem zeige er
die Vorfälle an.
„Jeder hat das Recht zu

plakatieren“, betont Ingo
Kerzel, Landtagskandidat
der AfD imWahlkreis 82 (Pa-
penburg). Er hält die Beschä-
digung oder den Diebstahl
von Wahlplakaten für eine

Wahlplakate im Emsland / Es trifft alle Parteien / 200 angezeigte Fälle bei Kommunalwahl 2021

feige Tat. „Ich kann nicht an
wehrlosen Plakaten etwas
auslassen“, sagt Kerzel. Erst
vor einer Woche habe die
AfD mit dem Plakatieren be-
gonnen. „Teilweise wurden
die Plakate direkt wieder he-
runtergerissen“, hat Kerzel
beobachtet.

Wie viele Plakate der AfD
im Emsland und der Graf-
schaft Bentheim bislang be-
schädigt oder entwendet
wurden, kann Kerzel noch
nicht sagen.
„Bei der Kommunalwahl

2021 waren es in den beiden
Landkreisen rund 500“, sagt

Kerzel. Seine Partei habe die
Taten angezeigt. Diese Zahl
bestätigt ein Sprecher der
Polizeiinspektion Ems-
land/Grafschaft Bentheim
nicht. „2021, bei den Kom-
munalwahlen, wurden bei
uns rund 200 entwendete
oder beschädigte Wahlpla-

kate angezeigt“, erklärt der
Polizeisprecher.
Davon seien alle Parteien

betroffen gewesen. Er macht
deutlich, dass es sich um
Straftaten, Sachbeschädi-
gung beziehungsweise Dieb-
stahl, handele. Es drohen
Geldstrafen, deren Höhe

Zerstörungswut anWahlplakaten: Nur noch der Name ChristianMeyer lässt darauf schließen, dass es sich hier um einWahlplakat der
Grünen gehandelt hat. An einem Laternenmast mit Verkehrsschildern hätte dies nicht hängen dürfen. Ein zerstörtes Wahlplakat der
AfD bei Georgsdorf. Über zerstörte Wahlplakate ärgert sich FDP-Mann Dirk Meyer Foto: Dirk Meyer, AfD, Screenshot: Mike Röser

Die Wirkung von Wahl-
plakaten ist umstritten.
Manch einer mag sie als
optische Umweltver-
schmutzung empfinden.
Andere können die Aus-
sagen der ein oder an-
deren Partei auf den Pla-
katen einfach nicht er-
tragen oder lehnen die
Haltungen der abgebil-
deten Personen strikt ab.
Doch die Slogans auf

den Plakaten sind Worte.
Und Worte sind in unse-
rer Demokratie dasMittel
der politischen Ausei-
nandersetzung. Dazu ge-
hört auch, Worte selbst
dann auszuhalten, wenn
es schwerfällt. Ihnen
dann zu widersprechen
steht jedem frei.
Sachbeschädigung und

Diebstahl von Wahlpla-
katen, wie jetzt leider
wieder vermehrt gesche-
hen, sind hingegen kein
Mittel politischer Aus-
einandersetzung, son-
dern schlichtweg Straf-
taten.

KOMMENTAR

Wilfried Roggendorf
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vom Einkommen abhängt.
Aufklären konnte die Polizei
2021 etwa 20 Fälle. „Dabei
handelte es sich um Vanda-
lismus von betrunkenen Ju-
gendlichen und nicht um
eine Aktion gegen eine be-
stimmte Partei“, sagt der
Polizeisprecher. Für die Auf-
klärung der Straftaten sei
eine zeitnahe Anzeige hilf-
reich.
„Wenn die Beschädigung

von Wahlplakaten erst zeit-
verzögert angezeigt wird,
gibt es kaum noch Ermitt-
lungsansätze“, erklärt der
Polizeisprecher.

Hermann-Josef Mammes

MEPPENDer ehemalige Ober-
kreisdirektor und Landrat
(1991 bis 2011) des Land-
kreises Emsland Hermann
Bröring (77) hatte zusätzlich
zu seinen hauptamtlichen
Aufgaben bis vor Kurzem
noch zwei für die Region im-
mens wichtige ehrenamtli-
che Funktionen inne. So war

er Vorsitzender des Emslän-
dischen Heimatbundes und
Vorsitzender der Emsländi-
schen Landschaft. „In An-
erkennung seines außeror-
dentlichen und erfolgrei-
chen Engagements“ zur För-
derung der Kulturarbeit in
den Landkreisen Emsland
undGrafschaft Bentheim so-
wie der Bewahrung des kul-
turellen Erbes wurde er in

Ehemaliger Landrat ausgezeichnet

Die Medaille an Hermann Bröring (2.v. l.) überreichten die Vizepräsidenten Maria Lindemann (l.),
Landrat Marc-André Burgdorf (3.v. l.) und Uwe Fietzek (rechts). Foto: Hermann-Josef Mammes

Lingen jetzt mit der Land-
schaftsmedaille ausgezeich-
net. In seiner Laudatio sagte
seinNachfolger bei der Ems-
ländischen Landschaft,
Landrat Marc-André Burg-
dorf: „Dein Ziel war es im-
mer, in deinen vielen Funk-
tionen dein Emsland nach
vorne zu bringen.“ Dabei ha-
be Bröring stets „die Liebe
zur Region angetrieben“.

Kreis Emsland
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Gänsehaut vor 20 Jahren
Emsländer im DFB-Pokal gegen
späteren Meppen-Coach Frings

IHK bietet
Diskussionen
zur Wahl

Demoliert, verschmiert, gestohlen

Worte sind
das Mittel
der Wahl

Die Liebe zur Region
hat Hermann Bröring

angetrieben
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